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Information zur Genehmigung der Haushaltssatzung nebst -plan fiir das Haushaltsjahr 2020
Sachverhalt:

Die Kommunalaufsicht der Kreisverwaltung Vulkaneifel hat mit Schreiben vom 12.02.2020 zur
Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan fir das Haushaltsjahr 2020 Stellung genommen und erforderliche
Genehmigungen erteilt, eine Beanstandung vorgenommen, Bedenken wegen Rechtsverletzung kundgetan
und die Genehmigung der Investitionskredite fiir alle investiven Vorhaben nur unter der Bedingung erteilt,
dass die Auszahlungen aus Investitionstatigkeit ausschlieflich zur Finanzierung von MaBnahmen im Sinne
der Ziffer 4.1.3 der VV zu § 103 GemO verwendet werden. Dieses Schreiben ist als Anlage beigefligt.

Die Stellungnahme der Verwaltung zum v. g. Schreiben, in der auf die Beanstandung, die geltend
gemachten Bedenken wegen Rechtsverletzung und die Kreditgenehmigung sowie die Gibrigen wesentlichen
Ausfiihrungen eingegangen wird, ist ebenfalls als Anlage beigefiigt.

Zudem sind als Anlage beigefigt:

1. unser Antwortschreiben an die Kommunalaufsicht vom 30.04.2020 zum Genehmigungsschreiben vom
12.02.2020,

2. unsere Stellungnahme an die Kommunalaufsicht zur geltend gemachten Rechtsverletzung vom
30.03.2020,

3. das Antwortschreiben der Kommunalaufsicht vom 21.04.2020 zu unserer Stellungnahme vom
30.03.2020,

4. das Antwortschreiben der Kommunalaufsicht vom 30.07.2020 zu unserem Schreiben vom 30.04.2020.

Nach diesem Schriftverkehr sind noch zwei Punkte offen:

,Beschaftigungsverhdltnisse der Sekretdarinnen der Stadtbiirgermeistern Hillesheim und des
Stadtbiirgermeisters Gerolstein” bei der Verbandsgemeinde Gerolstein

In einem Gesprach mit dem Leiter der Kommunalaufsicht wurde am 16.09. vereinbart, dass die
Beanstandung fiir das laufende Jahr als ,erledigt” angesehen wird. Ab dem Jahr 2021 besteht die
Kommunalaufsicht darauf, dass die beiden Stadte Gerolstein und Hillesheim die Personalkosten der beiden
Mitarbeiterinnen zumindest anteilig ibernehmen.

Die Verwaltung wird Gesprdache mit der Stadtblrgermeisterin Hillesheim und dem Stadtbirgermeister
Gerolstein flihren, um die Kostenbeteiligung einvernehmlich zu regeln. Der konkrete Umfang der
Kostenerstattung beider Stadte an die Verbandsgemeinde muss im nachsten Schritt mit der
Kommunalaufsicht besprochen werden. Uber das Ergebnis wird der Haupt- und Finanzausschuss im
Rahmen der Beratung zum Haushaltsplan 2021 informiert.

Die Kommunalaufsicht hat deutlich gemacht, dass unabhangig von einer Regelung zu den aktuellen
Personalkosten, die derzeit von beiden Stadten gewiinschten Aufstockungen der jeweiligen Arbeitszeiten
ausschlieBlich zu Lasten der Stadte gehen missen.

,Touristik GmbH Gerolsteiner Land“
Die Kommunalaufsicht vertritt die Auffassung, dass die Eingliederung der Tourismusorganisationen



Verbandsgemeinde Gerolstein

Hillesheim und Obere Kyll in die Touristik GmbH ein Fall der Anzeigepflicht nach § 92, Abs. 2, Nr. 1, 4
Gemeindeordnung ist.

Die von der Kommunalaufsicht angeforderten Unterlagen der Touristik GmbH wurden im August 2020
vorgelegt. Die Kommunalaufsicht hat diese Unterlagen noch nicht vollstandig gesichtet und ausgewertet.

In einem Gesprach mit dem Leiter der Kommunalaufsicht wurde am 16.09. vereinbart, dass die
abschliefende Auswertung zunachst abgewartet und anschlieBend weitere Gesprache gefiihrt werden.

Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen
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Haushaltesatzung nebst -plan der Verbandsgemeinde Geroistein fir das Haus-
haltsjahr 2020 sowle Wirtschaftsplan der Verbandsgemeindewerke Gerolstein fiir
das Wirtschaftsjahr 2020

Ihre Vorlage vom 16.12.2019, eingegangen am 17.12.2019, Zeichen 1/11600-01-2020,
vorab per E-Mail vom 13.12.2018

Sehr geehrte Damen und Herren,

die nach § 87 Abs. 2 Gemeindeordnung (GemO) i. d. F. vom 31. Januar 1684 (GVBL
. 153), zuletzt gedndert durch Artikel 37 des Gesetzes vom 18, Dezember 2018 {GVEL
S. 448), vorgelegte Haushaltssalzung mit —plan der Verbandsgemeinde Gerolstein fur
das Haushaltsjahr 2020 weist im Ergebnishaushalt bei Eriréigen von 26.324.249€ und
Aufwendungen von 25.966.957 € einen Jahresiberschuss von 357.282 € aus.

Der Finanzhaushalt schliefit bei ordentlichen Einzahlungen von 25.186.414 € und or-
dentlichen Auszahiungen von 23,084,427 € mit einem Uberschuss von 1.211.987 € ab,
der ausreichi, um die Auszahlungen zur planmiBigen Tiigung von Investitionskrediten in
Hohe von 1.154.760 € - beinhaltend die beiden Annuitstendarlehen von urspriinglich 2,5
Mio. bzw. 4 Mio. €, die mit der jahrlichen Landeszuweisung aus dem Kommunalen Ent-
schuldungsfonds Rheinland-Pfaiz (KEF-RP) bzw. Ober die Allschuldenumiage ehemalige
Verbandsgemeinde (VG) Obere Kyll) getiigt werden — zu erwirtschaften. Die Berechnung
der dauernden Leistungsfahigkeit ergibt eine positive freie Finanzspitze® von §7.227 €

Auch der Haushalt 2020 ist damit entsprechend § 93 Absatz 4 GemO i V. m. § 18 Ab-
satz 1 GemHVO ausgeglichen aufgestelit.

Bei der Verbandsgemeindeumiage sinken die Umlagegrundlagen um rd. 1 Mio. € auf
34.847.255 €. Hier wirkt sich insbesondere der Rockgang der Gewsrbesteuer um
2 (020.560 € aus, der durch die Verfinderungen bei den weiteren Umlagegrundiagen

nicht kompensiert werden kann. Der Umlagesatz von 37,5 v. M. (1. Nachtrag 2019 =
a7 v, H.) fuhrt zu einem voraussichtichen Umlageaufkommen von 13.067.700€ und ~
damit gegentber dem Vorjahr um einen Rickgang von rd. 200.000 € Die sligemeing -

Umlagequote = Anteil der Verbandsgemeindeumiage an der Gesamtsumme der laufen-
den Erfrage belrégl rd. 48,6%. .

Weiter fallen die Sonderumiagen nach & 8 Nr. 1 und 2 der Haushaltssatzung an. SN
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Die Schlissselzuweisungen B2 steigen um rd. 483.700 € auf 3.284.000 €. Die Kraisumia-
ge wurde unverdndert mit 45 v. H. veranschlagtl, aus den gestiegenen Umlagegrundla-
gen der Kreisumiage resuftiert eine Mehrbelastung von rd. 217.700 €. Mit der Anhebung
des Hehesatzes der Kralsumlage ergibt sich hier noch eine Mehrbelastung (1 Prozent-
punkt = 32,940 €). Der Positiv-Saldo bei Leistung 81100 Steuern, ally. Zuweisungen,
allg. Umiagen”® steigt um 142,285 € auf 16.600.890 £,

Mit dem Haushalt 2020 ergibt sich gegeniber dem Nachtrag 2019 gestiegener Aufwand.

Griflite Aufwandsart sind die Personal- und Versorgungsaufwendungen in Hdhe von
12.735.510 € (+453.650 €), wovon 12.189.410 € (+ 482.550 €) kassenwirksam warden.
Der Antell am Gesamtaufwand betrégl rd. 49 %, der Antell an den ordentlichen Auszah-
iungen belduft sich auf rd. 50,8 %. Wie beraits ausgefihd, gehen wir davon aus, dass
nach einer Einflhrungs- und Findungsphase Synergieefiekte aus der Fusion zu einer
Reduzierung dieser CQuoten flhren. Vorliegend ergibt sich eine deutliche Erhdhung des
Aufwands durch die Tarifsteigerung nach dem Tarifvertrag (TVED) bzw. die Besoldungs-
erhfihung nach dem Landesgesetz zur Anpassung der Besoldung (LBVANDG).

Im Stellenplan, der gema? § 96 Abs. 4 Nr. 4 GemO Bestandtell des Haushaltsplans ist,
sind bei 1114 Gremienarbeit 0,31 Stelle ,Sekretédrin Stadt Hillesheim® und 0,46 Stelle
SSekretdnin Stadt Gerolstein” ausgewiesen. Diese Regelung und damit korrespondieren-
de Veranschlagungen werden gemal § 121 GemO aufsichtsbehdrdlich beanstandet, da
diese Ausweisungen im Stellenplan der Haushalte der Stédie Hillesheim bzw. Gerolstein
etfolgen missen. Die Anderungen haben im Rahmen der nachsten Befassung mit dem
Haushaltsplan der Stadt Hillesheim bzw. im Rahmen der anstshanden Aufstellung von
Haushaltssatzung und ~plan der Stadt Gerolstein fir das Haushaltsjahr 2020 zu erfol-
gen.

Bei 1168100 ist im Stellenplan eine Stelle EG 10 (Umsatzsteuer 2b) neu ausgewiesen.
Hierzu erheben wir gemdl VvV Nr. 1.2 zu § 97 Gem vorsorglich Bedenken wegen
Rechisverletzung sowohl zur Bewertung der Stelle als auch zum Stellenumfang, Wir
geben thnen Gelegenheit zur Stellungnahme bis zum 31.03.2020.

Mit Schr. vom 09.04.2019 haften wir im Hinblick auf eine Stellungnahme des Rech-
nungshofs um Mitteilung gebeten, weicher Stellenanteil aktuell fir die Aufgabeninhalte
des behérdiichen Datenschutzbeauftragten in der VG Gerolstein vorgehalten wird und
welche Stellenbewertung zugrunde liegt. Da wir bisher keine Rilckantwort erhalten ha-
ben, bitten wir nochmals um entsprechende Mittellung.

Die Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen st mit 3.761.160 € kalkulierl. Der
Vorbericht geht hier nach den bisherigen Erfahrungen von einem Grundbedarf von rd.
3,1 Mio. € sowie von Ersatzbeschaffungen bzw. gréferen Unterhaliungsmalnahmen
von jahrlich zustzlich 800.000 - 700.000 € aus.

Uer ,sonstige laufende Aufwand” steigt um 654 810 € auf 3.098.120 €. Hier handelt es
sich jedoch nicht um eine Nettobelastung, da dem zusétzlichen Aufwand verschiedent-
lich hohe Zuwendungeh {Froduki 5521) gegeniiber stehen; bel Produkt 5710 ist der
Mehraufwand kostenneuiral,

Bei Produkt 5111 sind fir die Fortschreibung des Flachennutzungsplans — Teilbergich
Erneuerbare Energien — einschl. Landschaftspian der Verbandsgemeinde (VG) Gerol-
stein in 2020 =100.000 € veranschlagt. FOr die Larmaktionsplanung als Planungsgrund-
lage flr die gesamte VG werden weitere 15.000 € vorgesehen, Zudem sind 25.000 € als
erste Mallnahmen (suropaweite Ausschreibung Planungsleistungsn) fir die Gesamtfort-
schreibung des Flachennutzungsplans der Verbandsgemeinde Gerelstein in Ansalz ge-
bracht. Die neue VG hat nach § 12 Abs. 2 des Fusionsgesetzes bis zum 1. Januar 2026
einen Flachennutzungsplan aufrustellen.



13.02.20 16:20:33 KV Vulkaneifel +49 6592 985033 003 TWINFAX

Zwischenzeitlich wurden die wesentlichen Produkie (8§ 4 Abs. 6 GemHVO) nach dem
Vorbericht seitens der politischen Gremien fesigelegt.

Der Haushalt beinhaltet Positionen, die kommunalverfassungsrechtlich freiwillige Aus-
gaben darstellen. Wir weisen darauf hin, dasgs diese im Einklang mit der dauernden Leis-
tungsfahigkeit stehen missen. Insofern gehen wir von einer sparsamen Inanspruch-
nanme der Haushaltsanséize aus.

Die Errige aus der Aufldsung von Sonderposten aus Zuwendungen und die Aufwen-
dungen far Abschreibungen sind weiterhin zentral bei Produkt 1141 Zentrales Grund-
stilcks- und Gebédudemanagement’ veranschlagt, wodurch die Aussagekraft der Ertrags-
und Kostenstruktur bel den einzelnen Kostentrigern erheblich eingeschrinkt ist.

Bei Produkt 5540 ist beir. den Natur- und Geopark Vulkaneifel ab 2020 die Ubernahme
von Einwohnerbeilrdgen veranschlagt. Beitrdige der Orisgemeinden der ehemaligen
Verbandsgemeinde Obere Kyll, die nicht Mitglied im Naturpark Nordeifel sind, dirfen
wegen vertraglicher Verpflichtungen aus dem Kommunalen Entschuldungsfonds Rhein-
land-Pfalz nicht Obernommen werden. Auf unser Schr. vom 07.11.2019 haben wir bisher
keine Rickmeldung erhalten.

Mit dem vorliegenden Haushalt ist eine zusammengefassie Darsteliung der kemmunalen
Sportstatten (Produkt 4241), der Grundschulen (Produkt 2111), der Turnhalien (Produkt
2112), der Grund- und Realschulen plus (Produkt 2131}, der Kindertagesstatten (Pro-
dukt 3652) und der Bader (Produkt 4242) vorgenommen worden, Spétestens mit dem
Haushaltsjahr 2021 ist hier wieder die urspringliche Darstellungsweise vorzunehmen, in
der die Standorte bzw. verschiedenen Einrichtungen jeweils einzeln dargestellt werden,
da die kommunalaufsichtliche Prifung bzw. Nachvollziehbarkeit in der vorliegenden
Form srheblich erschwert bew. teilweise nicht méglich ist. Die Kindsrtagesstétien sind
auch wegen der Kindertagesstatienumiage einzelnen darzustelien,

Mit der Vorlage der Erdffnungsbilanz wird nach dem Vorbericht im Laufe des Haushalts-
iahres 2020 gerechnet, womit zum Haushalisjahr 2021 eine Verbesserung der Planqua-
flitdt zu erwarten ist.

Der Schwerpunkt der Investitionen des vorliegenden Haushalts liegt in den Bereichen
Schulen, Turnhallen, Brandschutz und Gewisserunterhaltung. Die investiven Ein- baw,
Auszahlungen sind mit 5.488.765 € bzw, 5.062.100 € veranschlagi, woraus ein Fosiiv-
Saldo aus Investitionstétigkeit von 426.665 € resultiert. Unter BerUcksichligung dieses
Positiv-Saldos aus Investitionstétigkeit ergibt sich ein Finanzmitteliberschuss i. 5. v. § 2
Abs. 1 Baiz 1 Posten F34 GemHVO von 1.638.652 €. Die Auszahlungen zur Tilgung von
investitionskrediten belragen 1.154.780 €.

Die Verschuldung aus Investitionstatigkeit betrigt zu Beginn des Haushaltsjahres 2020
= 18.477.910,27 €. Unter BerUcksichfigung der ordentlichen Tilgung von 1.154.756,89 €
sowie der geplanten Kreditaufnahme fir das Haushaltsiahr 2020 von 1.806.873 € wir-
den die Investitionskredite zum 31.12.2020 voraussichtlich rd. 19.130.026 € betragen.
Hierin sind Gbergegangene Kredite zur Liquiditatssicherung der ehemaligen VG Obere
Kyl von 8.500.000 €, die entsprechend der Ermachtigung aus dem Fusionsgesetz in 2
Annuitdtendarlehen umgewandelt wurden, enthalten. _

Die verzinsten Kredite aus Kreditermaichtigungen der Vorjahre in Héhe von 8.718.500 €
(§ 2 der Haushalissatzung) sind hierin nicht enthalten. Wir hatten in der Vergangenheit
wiederholt darauf hingewiesen, dass sich — ohne zusétzliche Projekte — alleine aus den
Mittellbertragungen fir investitionen bzw. Investitionsfdrderungsmalnahmen eine er-
hebliche zusiiziiche Netlokrediibelastung ergibl, verbunden mit entsprechenden Aus-
wirkungen flr die Verbandsgemeindeumlage aus dem aufzubringenden Schuldendienst.
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Die Erforderlichkeit der Festseizung verzinster Kredife aus Krediterméchtigungen der
Veariahre ergibt sich aus § 103 Abs. 3 GemO. Auf die Ausflhrungen im Vorbericht &.
. 17/18 betr. die Investitionsmalnahmen aus dem Bereich der ehemaligen VG Gerolstein
wird verwiesen, Fir die Projekte aus dem Bereich der ehemaligen Verbandsgemeinden
Hillesheim und Obere Kvil ist in gleicher Weise zu verfahren; erforderiiche Anpassungen
haben im Rahmen der 1. Nachiragshaushalissatzung mit —plan der VG Gerolstein zu
erfolgen.

Soweit mit dem Systemwechse! bei der Ermittlung des Bedarfs an Investitionskrediten
die aus 2018 Ubertragenen MalBnahmen aus dem Bereich der Verbandsgemeinden Ge-
rolstein und Hillesheim Uberfinanziert sind, sind die Ubertragenen Kreditgenehmigungen
mit der nachstehenden Genehmigung der verzinsten Kredite aus Krediterméchtigungen
der Voriahre erloschen.

Es bestehen weiterhin hohe Haushaltsunwagbarkeiten. Es sind noch keine Rachnungs-
ergebrisse bekannt. Angaben zum akiuellen Bestand evil. Liguidititskreditverbindiich-
keiten bzw. evtl, liquider Mittel kénnen derzeit nicht gemacht werden {s. u.}. Es liegt noch
keine Eréffnungsbilanz vor. In der Finanzplanung 2021 — 2023 sind keine Aufwendun-
gen fir Ersatzbeschaffungen bzw. Sach- und Dienstleistungen gréferen Umfangs ent-
halten, die aber - gerade bei der vorhandenen umfangreichen Infrastrukiur und Einrich-
tungen — arfahrungsgemal fortlaufend anfallen. Der Vorbericht geht hierzu von einem
jdhrlichen Bedarf von 800.000 — 700.000 € aus. Ebenfalls kbnnen aus der Finanzpla-
nung keine Informationen Ober die im Finanzplanungszeitraum anstehenden investiven
Auszahlungen gewonnen werden.

Durch die hohe Investitionstatigkeit wird sich die Netlobelastung aus der Differenz von
Abschreibungen und Ertriigen aus der Auflésung von Sonderposten aus Zuwendungen
weiter erhdhen. Auch der Vorbericht geht derzeit davon aus, dass aufgrund der steigen-
den Tigungsleistungen im Zusammenhang mit der hohen Investitionstligkeit die Uber-
schiisse aus der laufenden Verwaltungstatigkeit nicht ausreichen, um die planmélige
Tilgung zu erwirtschaften. Die Investitionsverschuldung wird sich zuklinftig weitsr deut-
lich ernéhen.

Von daher wird die Genehmigung der Investitionskredite fiir alle investiven Vorhaben nur
unter der Bedingung erteilt, dass die Auszahlingen aus investitionstatigkeil ausschiielt-
lich zur Finanzierung von Mafnahmen im Sinne der Ziffer 4.1.3 der VW zu § 103 GemO
varwendel werden,

Die Investitionsschiisselzuweisung von 126.300 € ist bei Produkt 8110 als Einzahlung
aus Investitionstétigkeit veranschlagt und wird zur Verringerung der Investitionskrediter-

méchtigung eingesetzl.

Wir genehmigen gemal § 85 Abs. 4 Nr. 2 1. V. m. § 103 Abs. 2 GemO unbeschade! der
vergaberechtlichen Bestimmungen den in § 2 der Haushaltssatzung auf 8.528.373 €
festgesetzien Gesamtbetrag der verzinsten Kredite. Hiervon entfallen 1.806.873 € auf
verzinste Kredite aus dem Haushaltsiahr 2020 und 6.719.500 £ auf verzinste Kredite aus
Kreditermachtigungen der Vorjahre.

Fiir die ,Allgemeinen Ersalzbeschaffungen Feuerwehren”, Kostentréger 126150, Inv.-Nr.
01-1261-28, Kreditbedarf 40.000 € wird die Einzel en@hmiaum yorbehalten. Bel Pro-
dukt 1141, Zentr. Grundstiicks- und Gebdudemanagement, Investitionsnr, 01-1143-03,
Planungskosten ,Errichiung Kommunales Nahwirmenetz Gerclstein”, werden die Pla-
nungskosten nur insowelt genshmigt, als sie auf die Leistungsphasen 1+2 entfallen.

Auf diese beiden MaRgaben bitten wir im Rahmen der éffentlichen Bekanntmachung der
Haushalissatzung hinzuweisen.

Die {im Rahmen der Kreditgenehmigung) akzeptierten Planungsleistungen bedeulen
nicht eine Prajudizierung der jeweiligen Malnahmen selbst.
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GemaRk § 93 Abs. 5 8. 2 GemO darf mit Investitionsvorhaben oder selbsténdig nutzba-
ran Tellvorhaben erst begonnen werden, wenn die Finanzierung gesichert ist. FOr digje-
nigen Malinahmen, fir die Zuschussanirage gestsllt wurden bzw. zu stellen sind, ist dies
erst der Fall, wenn entsprechende Zuschussbewilligungen oder verbindliche Férderzu-
sagen vorlisgen. Auf die VV Nr. 11— 13 zu § 93 GemO wird ausdricklich hingewiesen.

Den Wirtschaftsplan, der gemal § 1 Absatz 1 Ziffer § GemHVO dem Haushaltsplan als
Anlage beizufigen ist, haben wir zur Kenninis genommen. Auf die Vorlage fir die Sit-
zung des Verbandsgemeinderates am 12.12.2018 wird verwiesen. Zu den verschiede-
nen Betriebszweigen bew. Sparten und den Tarifpereichen verweisen wir zudem auf die
grundsétzlichen AusfUhrungen mit Schr. vom 08,05.2019 zum Haushalt 2018,

Im Bereich Wasserwerk wurden zwel Sparten gebildet. Uie Sparte Wasserversorgung
schlielt bel Ertragen von 4.428.350 € und Aufwendungen von 4.461.350 € im Erfolgs-
plan mit einerm Jahresverlust von 35.000 € ab, der nicht ausgabewirksam ist. Der Jah-
resveriust wird im Vermégensplan ausgeglichen.

Die Sparte Vermietung und Verpachtung geht im Erfolgsplan von einem Jahresgewinn
von 8.700 € aus.

im Vermigensplan des Betriebszweiges Wasserwerk werden in der Sparte Wasserver-
sorgung die Einnahmean und Ausgaben mit jeweils 5.448.400 € festgesetzt. Der Tilgung
von Fremddariehen in Hohe von 761.400 € stehen bei Sparte Wasserversorgung Ab-
schreibungen in Héhe von 1.518.000 € gegentiber. Hier werden Kredite von insgesamt
3.284.000 € (verzinste Kredite = 955.000 €, Férderdarlehen des Landes = 2,328.000 €)
hendtigl. -

Der Vermégensplan der Sparte Vermietung und Verpachiung schiieSt mit Einnahmen
und Ausgaben von 46.500 € ab. Der Tilgung von Fremddarlehen in Héhe voni4.500 €
stehen bei der Sparte Vermietung und Verpachtung erwirtschafiete Abschreibungen in

Héhe von 25.000 € gegeniber,

Beim Betriebszweig Abwasserbeseitigung wurden ebenfalls zwei Sparten gebildet. Die
Sparie Abwasserbeseitigung weist im Erfolgsplan bei Ertrégen von 7.725400 € und
Aufwendungen von 7.805.400 € einen Jahresverlust von 180.000 € aus, der nicht aus-
gabewirksam ist. Der Jahresveriust wird im Vermdgensplan ausgeglichen.

Die Sparte Bauhof schlielt im Erfolgeplan mit einem Jahresgewinn von 30.000 £ ab.
Gegenliber dem Vorjahr ist diss eine Verbasserung um B7.000 €

im Vermdgensplan des Betriebszweiges / der Sparte Abwasserbeseltigung werden die
Einnahmen und Ausgaben mit jeweils 4.864.800 € feslgesetzt. Der Tilgung von Fremd-
dariehen in Héhe von 2.082.200 € stehen bsi Sparle Abwasserbeseitigung Abschrei-
bungen in Héhe von 4.187.000 € gegenilber. Mier werden Darlehen aus Kraditmarktmit-
teln von 410,000 € bendtigt.

Der Vermégensplan des Betriebszweigs Abwasserbeseitigung / Sparte Bauhof schiielit
mit Einnahmean und Ausgaben von jeweils 88.000 € ab. Die erwirtschaiteten Abschrei-
bungen von 21.500 € stehen als Einnahbme im Vermdgensplan zur Verfligung.

Mach § 15 Absatz 4 Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO} vom 05.10.1982
(GVBI 8. 373) sind u. a. die Gesamtbetrige der im Vermégensplan vorgesehanan Kre-
ditermachtigungen vom Verbandsgemeinderat im Rahmen der Haushaltssatzung festzu-
setren. Sie sind in der Haushaltssatzung gesondert auszuweisen.

Hiermit wird von dem in § 5 der Haushaltssatzung festgesetzten Kreditbedarf fur die
Verbandsgemeindewerke in Héhe von 3.694.000 € ein Betrag von 1.365.000 € gemdl
den §§ 86, 80 Absatz 3, 95 Absatz 4 Nr. 2 und § 103 Absatz 2 GemO aufsichisbeniird-
lich genehmigt. Die veranschiagien zinslosen Kredite (Férderdarlehen) von 2.328.000 €
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sind nicht genehmigungspfiichiig und somit auch nicht génehmigungsfahig. Von dem

Bedarf der verzinsten Kredite entfallt ein Bstrag in Hohe von 855.000 € auf den Be-

triebszweig Wasserwerk (Sparte Wasserversorgung) und auf den Betriebszweig Abwas-

serbeseitigung (Sparte Abwasserbeseitigung) ein Betrag von 410.000 €.

Aus der Haushalissatzung ist nicht ersichilich, dass es sich in Hohe von 2.328.000€
(Betriebszweig Abwasserbessitigung) um zinslose Kredite handelt. Wir bitten zuklnftig

um klarstellende Darstellung in der Haushaltssatzung.

Wir weisen wiederum darauf hin, dass gerade im Hinblick auf die Vielzah! der zur Um-
selzung snstehenden bzw. in der Projektausfihrung befindlichen Vorhaben bei zaitli-
chen Verzégerungen unbedingt darauf zu achten ist, dass die Fristen flir die Mittelabrufe
aus den jewelligen Bewiligungsbescheiden eingehalten werden. Sollte dies nicht még-
lich sein, sind rechtzeitig begrindete Antrage auf Fristverléngerung auf dem Dienstweg
an den Zuwendungsgeber zu stellen.

im Vorbericht zum 1. Nachtragshaushalt 2018 war ausgefiihit, dass konkrete Angaben
zum akivellen Bestand der Liguiditatskreditverbindlichkeiten bzw. evil. vorhandener ii-
quider Mittel nicht serits erfolgen konnen®, da aufgrund vorhandener fusionsbedingter
Buchungsriicksténde die Verbindlichkeiten bzw. die Forderungen gegeniiber den Stad-
ten und Ortsgemeinden nicht ordnungsgemat benannt werden kénnen. Nach dem Vor-
bericht des vorliegenden Haushalts wird mit Nachdruck an der Besettigung dieser Bu-
chungsriickstinde gearbeitet.

Somit kann vorliegend nur festgestellt werden, dass Liquiditatskredite in Form von 2
Festbetragskrediten zum 31,12.2018 in Hbhe von 4 Mio. € bestehen.

Der Beteiligungsbericht ist im 1. Nachtrag 2020 mit den in § 80 Abs. 2 GemO genannten
Angaben um die Verbandsgemeindewerke Gerolstein, den Zweckverband Wasserver-
sorgung Eifel {(Rechtsnachfolge VG Hillesheim) und die Natur- und Geopark GmbH zu
ergénzen. In der Ubersicht 8. 204 bitten wir unter B.1 die Angabe  Hillesheim® redaklio-
nell in ,Gerolstein” zu korrigieren.

Fiir die Beteiligung der VG Gerolstein als Rechtsnachfolgerin der VG Obere Kyil am
Zwackverband Kronenburger See, Dahlem, fallt riach der Verdffentlichung der Haus-
haltssatzung des Zweckverbandas (Mitteilungsblatt VG Gerolstein Ausgabe 4/2000) eine
Verbandsumiage von 103.413 € an. Im Haushalt stehen nur 28.407 € zur Verflgung,
dariber hinaus ist bei Produkt 5520 keine haushaltsrechiliche Erméchtigung vorhanden.
S, 205 ist insowelt Uberholt.

it Uberraschung haben wir zur Kenntnis genommen, dass im Haushalt 700.000 € be]
Produkt 5750 Tourismusfarderung fir die Ausgleichszahiung ,an die neu gegrindete
Tourigtik GmbM Gerolsteiner Land” eingestellt sind.

Wir weisen auf § 92 Abs. 1 GemO hin. Beabsichtigt die (Verbands-)Gemeinde ein wirl-
schafiliches Unternehmen oder eine Einrichtung im Sinne des § 85 Abs. 4 Satz 1 GemO
als Unternehmen in einer Rechisform des privaten Rechts zu errichten, hat sie eine Ana-
lyse zu erstellen (ber die Vor- und Nachteile der &ffentiichen und der privatrechtiichen
Organisationsformen im konkreten Einzelfall. Dabei sind die organisatorischen, perso-
nalwirtschaftlichen, mitbestimmungs- und gleichstellungsrechtfichen sowie die wirlschafi-
lichen, finanziellen und steuerlichen Unterschisde und. die Auswirkungen auf den kom-
munalen Haushalt und die Entgeligestaltung gegeniiberzustelien. Da die Analyse zwin-
gend zu erstellen und der Aufsichisbehérde unverzliglich, spétestens 8 Wochen vor der
Entscheidung vorzulegen ist, gehen wir davon aus, dass eine solche Analyse, wie sie
§ 92 GemO verlangt, bereits vorliegt, und bitten um unverzlgliche Vorlage.

Zu gegsbener Zeit ist auch der Wirtschaftsplan der neuen Gesellschaft vorzulegen.

Weiter sind zu bisherigen , TW Gerolsteiner Land GmbH" noch der Wirtschaftsplan 2018
sowie die vollsténdigen Prifberichte Uber die Prifung der Jahresabschilisse ab 2017
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und die entsprechenden Beschliisse von Beirat bzw. Gesslischafterversammiung vorzu-
iegen.

Beiliegend erhalien Sie eine mit unserem Genshmigungsvermerk versehene Ausferti-
gung der Haushaltssatzung nebst —plan der Verbandsgemeinde Gerolstein fir das
Haushaltsjahr 2020 sowie sine Ausferligung des Wirtschafisplans wieder zurick.

Mehraugfertigung dieses Schreibens ist fir die Verbandsgemeindewerke Gerolstein be-
stimmt.







TOP 2

VERBANDSGEMEINDE GEROLSTEIN

Gerolstein | Hillesheim | Obere Kyll

Verbandsgemeindeverwaltung Gerolstein * Kyllweg 1 * 54568 Gerolstein Fachbereich 1

Organisation und Finanzen

Kreisverwaltung Vulkaneifel
Kommunalaufsicht
Postfach 1220 hans-josef.hunz@gerolstein.de

54543 Daun ® 06591 13-1040

Hans-Josef Hunz

Zeichen: 1/ 11600-01 / VG
30.03.2020

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020 der Verbandsgemeinde Gerolstein
lhr Schreiben vom 12.02.2020, Az. 1 - 11821 / VG Gerolstein

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben mdchten wir Stellung nehmen zu den von Ihnen vorsorglich erhobenen Be-
denken wegen Rechtsverletzung betreffend der im Stellenplan unter 116100 neu ausgewiesenen
Stelle EG 10 (Umsatzsteuer 2 b). Ihre Bedenken beziehen sich sowohl auf den Stellenumfang als
auch auf die Bewertung dieser Stelle.

Die Einflhrung des § 2b UStG dndert grundlegend die Besteuerung der 6ffentlichen Hand und wird
fiir alle Kommunalverwaltungen neben einem sehr hohen einmaligen auch einen hohen wieder-
kehrenden bzw. dauerhaften Arbeitsaufwand bedeuten. Um die neuen und teils sehr speziellen
Aufgaben - welche lber die Umsatzsteuerthematik hinausgehend auch in andere Steuerarten, wie
die Ertrags- und Lohnsteuer ausstrahlen - ordnungsgemaR erfiillen zu kénnen, haben wir entschie-
den eine neue (Vollzeit-)Stelle zu schaffen, deren Vergiitung wir nach der Entgeltgruppe 10 anneh-
men.

Wir werden die neue Umsatzsteuerregelung zum Anlass nehmen, fiir unsere Verwaltung ein ,Tax
Compliance Management System (TCMS)“ zu implementieren. Nur so kénnen wir sicherstellen,
dass die VG Gerolstein, die Ortsgemeinden und Zweckverbande ihren steuerrechtlichen Pflichten
ordnungsgemal nachkommen.

Unser Bestreben ist es derzeit, die Stelle zum 01.07.2020 mit einem Diplom-Finanzwirt/Diplom-
Betriebswirt mit Schwerpunkt Steuerrecht (oder einem Bewerber mit vergleichbarer Qualifikation)
zu besetzen. Die / der kiinftige Stelleninhaber soll die Verwaltung frithzeitig beim Aufbau des TCMS
unterstitzen. Im ersten Schritt ist der Aufbau eines zentralen Vertragsmanagements vorgesehen.
Ferner soll die / der neue Mitarbeiter*In beim Identifizieren, Bewerten und liickenlosem Dokumen-
tieren der einzelnen steuerrelevanten Leistungsaustauschbeziehungen mafigeblich und verant-
wortlich mitwirken. Diese Aufgaben haben wir fiir derzeit insgesamt 46 Korperschaften (1 Ver-
bandsgemeinde, 2 Stédte, 36 Ortsgemeinden, 5 Zweckverbénde sowie die VG-Werke - Wasser und
Abwasser) durchzufiihren und nachzuweisen; vermutlich werden im Laufe des Jahres drei weitere
Zweckverbdande hinzukommen.
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Fur diese Korperschaften sind zukliinftig regelmaRig, in den vom Finanzamt festzulegenden Zeitab-
standen Steueranmeldungen bzw. Steuererklarungen abzugeben; ebenso sind systemgestitzt
eBilanzen abzubilden.

Die derzeit im Aufgabenfeld , Finanzen” tatigen Mitarbeiter*Innen kénnen diese umfangreichen
und anspruchsvollen Aufgaben wegen der auf lange Sicht hohen Arbeitsbelastung nicht zusatzlich
wahrnehmen.

Mit der Umsetzung des ,§ 2 b UStG“, verbunden mit der gleichzeitigen Implementierung eines
TCMS, wird sich der Aufgabenzuschnitt der neu zu schaffenden Stelle im Gros wie folgt zusammen-
setzen:

e Umsetzung des TCMS in der Funktion des TC-Managers (Monitoring und Evaluierung),

e ermitteln, prifen und beurteilen aller steuerrechtlichen Tatbestdnde und laufenden Ge-
schaftsvorfdlle, insbesondere im Themenfeld der Umsatz- und Ertragssteuern, aber auch bei-
spielsweise im Bereich der Lohnsteuer,

o Abgabe von Steuermeldungen/-erklarungen (Umsatz- und Ertragssteuern),

e Erstellung von eBilanzen,

e Vorbereitung und Begleitung von Umsatzsteuersonderpriifungen,

e Mitwirkung bei der Gestaltung von Vertragen, soweit Steuerrecht bertihrt wird,

e Ansprechpartner / Berater der Fachbereiche und Sachgebiete zu steuerlichen Fragestellun-
gen,

o Pflege der INFOMA-gestiitzten zentralen Vertragsverwaltung,

e Durchfiihren von aufgabenbezogenen Projekten (Implementierung oder Ausbau von Zusatz-
modulen in INFOMA; laufende ,,2b-Schulungen” der Mitarbeiter im Rahmen der dezentralen
Verbuchung von Geschéftsvorfallen)

e Mitarbeit in der Finanzbuchhaltung, insbesondere in der Anlagenbuchhaltung.

Eine konkrete Stellenbeschreibung und darauf aufbauend eine Stellenbewertung liegen noch nicht
vor. Aus der vorstehenden Aufgabenbeschreibung diirfte aber erkennbar sein, dass folgende Tatig-
keitsmerkmale erfiillt werden:

EG 9b: Stelle vergleichbar dem ,,3. Einstiegsamt” bzw.
Erfordernis ,griindlicher, umfassender Fachkenntnisse und selbstidndiger Leistungen”
Diese Tatigkeitsmerkmale diirften unstrittig sein.

EG 9c: Steigerungsmerkmal ,,besonders verantwortungsvolle Tatigkeit”

Auf den kiinftigen Stelleninhaber wird neben einer ,allgemeinen Verantwortung”, die jeder Mitar-
beiter im 6ffentlichen Dienst wahrzunehmen hat, eine ,“besondere Verantwortung” in der Weise
zukommen, dass er seine Aufgaben sachgerecht, piinktlich und vorschriftsméaRig auszuliben hat.
Gerade unter dem Gesichtspunkt der ,Tax Compliance” gilt es alle denkbaren VerstoRen gegen
Steuergesetze zu vermeiden, um damit finanzielle Risiken fir die Kérperschaften zu minimieren.
Daneben missen Reputations- und strafrechtliche Risiken sowie letztlich auch eine personliche Haf-
tung der Verwaltungsleitung und der Mitarbeiter durch ein besonders verantwortungsvolles Han-
deln des beauftragten Mitarbeiters ausgeschlossen werden.
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EG 10: Heraushebungsmerkmal ,,ein Drittel besonders Schwierigkeit und Bedeutung”

Die , besondere Schwierigkeit” einer Tatigkeit stellt auf die fachlichen Anforderungen ab. Der be-
schriebene Aufgabenkreis erfordert eine spezielle fachliche Qualifikation, insbesondere im Steuer-
recht, die in der Breite und in der Tiefe Uber das hinausgeht, dass liblicherweise von Mitarbeitern
mit 2. Verwaltungspriifung bzw. von Beamten der Fachrichtung ,allgemeine Verwaltung” erwartet
werden kann.

Die ferner in EG 10 verlangte ,Bedeutung” sehen wir sowohl in der GroRRe des Aufgabengebietes,
in der damit verbundenen finanziellen Verantwortung sowie darin, das hier sowohl bei der erstma-
ligen / laufenden Umsetzung des ,§ 2 b UStG” als auch beim Aufbau und der stetigen Evaluierung
des TCMS richtungsweisend fiir andere Fachbereiche / Sachgebiete gearbeitet werden muss.

Die beiden Merkmale ,besondere Schwierigkeit und Bedeutung” werden kumulativ und auf min-
destens 1/3 der zu erledigenden Arbeitsvorgédnge zutreffen.

Die vorgesehene Eingruppierung in EG 10 ist somit aus unserer Sicht angemessen.

Der Bundesrat hat in einer EntschlieBung vom 20.12.2019 gegeniiber der Bundesregierung bean-
tragt, ein Gesetz vorzulegen, wonach der Optionszeitraum zu § 2 b UStG bis zum 31.12.2022 ver-
langert werden soll. Sollte es zu dieser Verlangerung kommen, wiirden wir von dieser Option Ge-
brauch machen. Die im Stellenplan 2020 vorgesehene Neueinstellung wiirde damit im laufenden
Jahr entfallen und der Stellenplan mit dem Nachtragshaushalt entsprechend korrigiert.

Wir hoffen, dass wir Ihre Bedenken gegen die zur Bewertung und zum Umfang der vorgesehenen
zusatzlichen Stelle ausrdaumen konnten. Fiir weitergehende Fragen stehen wir gerne zur Verfi-

gung.

Eine Stellungnahme zu weiteren Anmerkungen in Ihrem Genehmigungsschreiben zum Haushalt
2020 der VG Gerolstein folgt.

Mit freundlichen GriiRen

2

Blirgermeijste
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Sehr geehrte Damen und Herren,

in der Bundestagsdrucksache 19/17709 vom 09.03.2020 hat die Bundesregierung in der
Beantwortung einer Kleinen Anfrage (Bundestagsdrucksache 19/17309) ausgefuhrt, -
dass sie eine Verlangerung der Ubergangsfrist (zur Einfihrung des § 2b UStG) unions-
rechtlich fur moéglich halt und daher beabsichtigt, dem Gesetzgeber den Vorschlag zu
unterbreiten, die Frist fur die zwingende Anwendung des § 2b UStG Uber den 31. De- -
zember 2020 hinaus um weitere 2 Jahre zu verlangern.

Wie Sie auch in lhrer Stellungnahme ausflihren, hatte der Bundesrat am 20. Dezember
2019 (Bundestagsdrucksache 492/19) ebenfalls eine entsprechende EntschlieBung ge-
fasst.

Sollte es zu dieser Verlangerung kommen, wirde die Verbandsgemeinde nach |hrem
Schreiben von dieser Option Gebrauch machen. Die im Stellenplan 2020 vorgesehene
Neueinstellung wirde damit im laufenden Jahr entfallen und der Stellenplan mit dem
Nachtragshaushalt entsprechend korrigiert.

Auf diesef Grundlage und den weiteren Ausfuhrungen zur Wertigkeit bzw. zum' Stellen-
umfang in lhrer o. a. Stellungnahme wird der Ausweisung der Stelle EG 10 (Umsatz-
steuer §/2b) mit einem Stellenumfang von 1,0 aufsichtsbehordlich zugestimmt.
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/
/
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Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Verbandsgemeinde Gerolstein fiir das Haushaltsjahr
2020
lhr Schreiben vom 12.02.2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem o. a. Schreiben haben Sie uns zu verschiedenen Themen und Sachverhalten um Stellung-
nahme, Mitteilung und Vorlage gebeten.

Dieser Bitte kommen wir gerne nach und tragen wie folgt vor:

1. Beanstandung der Stellenausweisung beim Produkt 1114 Gremienarbeit, Sekretdrinnen Stadt
Hillesheim und Stadt Gerolstein
Den ehrenamtlichen Stadtbiirgermeistern(in) von Gerolstein und Hillesheim sind seit jeher Mitar-

beiterinnen der VG-Verwaltung(en) zu ihrer Unterstiitzung zugewiesen. In der Vergangenheit wa-
ren dies Mitarbeiterinnen, die neben einer Sachbearbeitung fiir die VG-Verwaltung mit einem ge-
wissen Anteil ihrer Stellen fur Aufgaben des jeweiligen Stadtbiirgermeisters eingesetzt wurden.
Bei der VG Gerolstein-alt war die Stelle der Kollegin zuletzt mit 0,7 VZ bei ,,27101 Verwaltung der
Volkshochschule” und der Stellenanteil als Sekretarin des Stadtbiirgermeisters mit 0,3 VZ bei

, 11130 Zentrale Servicestelle fir Gemeinden” ausgewiesen. Bei der VG Hillesheim war die Stelle
der Mitarbeiterin - ohne nahere Aufteilung - mit 1,0 VZ im Bereich , Allgemeiner Service” darge-
stellt.

Im Zuge der Zusammenfiihrung der VG-Verwaltungen im Jahre 2019 haben die beiden Mitarbeite-
rinnen andere Aufgaben ibernommen und die bisherige , Aufgabensplittung” wurde aufgegeben.
Den beiden neugewdhlten Stadtbiirgermeistern sind seit Mitte 2019 nunmehr Mitarbeiterinnen
zugewiesen, die in Teilzeitform ausschlieBlich diese Aufgaben wahrnehmen. Der Stadtbiirgermeis-
ter Gerolstein wird von einer Mitarbeiterin unterstiitzt, die zuvor im Bereich , Post-/Telefonzent-
rale” bei der VGV eingesetzt war. Fiir das Sekretariat der Stadtbiirgermeisterin Hillesheim erfolgte
nach 6ffentlicher Ausschreibung eine Neueinstellung durch die Verbandsgemeinde.
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Im Haushaltsplan 2020 wurden die beiden Stellen bei, 1114 Gremienarbeit” ausgewiesen und mit
einer erlauternden Bemerkung versehen.

Es steht auBer Zweifel, dass die ehrenamtliche Ausiibung des Stadtbiirgermeisteramtes in Stadten
wie Gerolstein und Hillesheim einer Unterstiitzung bei Verwaltungsaufgaben bedarf. Neben {ibli-
chen ,Sekretariatsaufgaben” (Schreibarbeiten, Telefonate, Terminplanung) sind durch die VG-Ver-
waltung folgende Aufgaben zu iibernehmen:

- Ansprechpartner (telefonisch, personlich) fir Biirger*Innen und ortlichen Unternehmen
bei Anfragen, Wiinschen, Kritik etc., die an die / den Stadtbiirgermeister/in gerichtet sind,

- Kontaktpflege zu Beigeordneten, Fraktionen, Ratsmitgliedern und Ortsvorstehern,

- Anlaufstelle fur stadtischen Einrichtungen (Bauhof, Kitas),

- Zusammenarbeit mit 6rtliche Vereine und Organisationen,

- Vorbereitung von Besprechungs- und Besuchsterminen des Stadtbiirgermeisters,

- Protokollfiihrung bei Besprechungen sowie bei Rats-/Ausschuss-Sitzungen,

- Weiterleitung von Auftragen und Anfragen etc. der Stadt in die Fachbereiche der VG-Ver-
waltung,

- Vorbereitung von Gratulationen, Einkauf von Prasenten,

- Organisation bzw. Mitwirkung bei der Vorbereitung von Veranstaltungen (Biirgerver-
sammlungen, Einweihungen, stadtische Veranstaltungen),

- verwaltungsmalige Bearbeitung von Stadtepartnerschaften.

Die Wahrnehmung der Aufgaben durch Mitarbeiterinnen der VG hat sich tiber viele Jahre be-
wahrt. Die beiden Mitarbeiterinnen, die in den Rathdusern Gerolstein und Hillesheim arbeiten,
sind in die Organisationsstruktur der VG Verwaltung eingebunden. Obwobhl sie ausschlieRlich fiir
die / den Stadtbirgermeister/in arbeiten, sind die Mitarbeiterinnen einer Sachgebietsleitung un-
terstellt und somit gegeniliber der VG weisungsgebunden. Damit wird eine Aufgabenerledigung
nach den allgemeinen Regeln und den Qualitdtsanforderungen der VG gewahrleistet. Diese Hand-
habung entspricht dem Grundsatz von § 68 GemO, wonach die Verbandsgemeinde die Verwal-
tungsgeschafte der Ortsgemeinde fiihrt und das dafiir notwendige Personal vorhalt.

Wenn die , eigene Sekretadrin” der / dem Stadtbirgermeister/in nicht zur Verfigung stehen
wiirde, misste sie / er sich zur Erledigung der 0.g. Aufgaben anderen, je nach Aufgabe unter-
schiedlichen Mitarbeiter*Innen der VG-Verwaltung (ggfls. an unterschiedlichen Standorten) be-
dienen. Dies wiirde sowohl fiir die Stadtbiirgermeister, als auch fur die VG-Verwaltung einen er-
hohten Aufwand bedeuten und die ,,Qualitdat” der Verwaltungsarbeit schmalern.

2. Stellenausweisung beim Produkt 116100

Hierzu dirfen wir auf unser separates Schreiben vom 30.03.2020 verweisen, welches wir Ihnen per
Mail am 31.03.2020 und zudem auch auf dem Postweg libersandt haben.
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3. Behordliche/r Datenschutzbeauftragte/r

Die Aufgaben der ,Datenschutzbeauftragten” werden von einer Mitarbeiterin der VG-Verwaltung
wahrgenommen. Die Stelleninhaberin wird unter ,116101 Finanzen (Steuerverwaltung)” mit 0,70
VZ gefuihrt; darin ist der Stellenanteil fiir die Aufgabe , Datenschutzbeauftragte” enthalten.

Im Rahmen der Stellenbedarfsbemessung fiir die fusionierte VG hatten wir fiir die Datenschutzbe-
auftragte zunachst einen Bedarf von 0,20 VZ ermittelt. Die Stellenbeschreibung, die im Oktober
2019 von der Kollegin erstellt wurde, bestatigt diese Annahme (30 % der 0,70 VZ= 0,21 VZ). Im
Vergleich zu der Auffassung des Landesrechnungshofes wadre dieser Stellenanteil zu gering. Wir
werden uns in naher Zukunft mit der Frage befassen, ob und wie diese Aufgabe intensiver bear-
beitet werden muss.

Die Mitarbeiterin ist in EG 9 a eingruppiert. Das Ergebnis der aktuell laufenden externen Stellen-
bewertung bleibt abzuwarten.

4. Produkt 5540 Natur- u. Geopark Vulkaneifel

Wir haben der Natur-und Geopark GmbH im letzten Jahr mitgeteilt, dass eine Einrechnung von Bei-
tragen der Gemeinden der ehem. VG Obere Kyll in die Beitragszahlung der VG Gerolstein wegen
der ibernommenen Verpflichtungen aus den KEF nicht maglich ist. Der Haushaltsplan 2020 enthalt
zu Sachkonto 56430000 eine entsprechende Anmerkung. Danach ist der Einwohnerbeitrag nur fir
21.500 Einwohner berechnet.

5. Produkt 5520 Wasserbauliche Anlagen — Verbandsbeitrag Zweckverband , Kronenburger See”,
Entsprechend dem Anforderungsschreiben des Zweckverbandes vom 26.11.2019 betragt die Ver-
bandsumlage fiir das Haushaltsjahr 2020 = 103.413 €. Weiterhin teilt der Zweckverband in diesem
Schreiben mit, dass eine Entsedimentierung des Stausees im Wege eines kontinuierlichen Sedi-
menttransfers in den Unterlauf der Kyll vorgesehen ist, deren Umsetzung aufgrund einer vielseiti-
gen Behordenabstimmung allerdings noch nicht als verbindlich betrachtet werden kann. Die daftr
erforderliche Umlage von insgesamt 566.561 € werde erst angefordert, wenn diese Manahme
zur Umsetzung gelangt. Die geforderte Verbandsumlage vermindert sich daher um 62.951 € auf
nunmehr 40.462 €. Im |. Nachtrag 2020 sind zu der bisher eingeplanten Verbandsumlage (= 28.
407 €) zusatzliche Mittel in Hohe von 12.055 € bereitzustellen.

6. Touristik GmbH Gerolsteiner Land

Esist keine ,,neue Touristik GmbH" gegriindet worden. Die bestehenden touristischen Einheiten an
der Oberen Kyll und im Hillesheimer Land sind in die bestehende Touristik GmbH Gerolsteiner Land
eingegliedert und deren Geschéaftsgebiet auf die gesamte Verbandsgemeinde Gerolstein ,,neu” aus-
gedehnt worden. Die im Haushalt 2020 ausgewiesene Ausgleichszahlung in Hohe von 700.000 €
beim Produkt 5750 , Tourismusforderung” liegt in er Summe rd. 80.000 € niedriger als die bisheri-
gen Kostenbeteiligungen und Ausgleichszahlungen der Verbandsgemeinde Gerolstein an drei tou-
ristische Organisationen. Im Haushalt der Verbandsgemeinde fiihrt die Zusammenfiihrung in der
bestehenden Touristik GmbH somit ab dem ersten Jahr zu deutlichen Kostenreduzierungen.

In Abstimmung mit dem Gemeinde- und Stadtebund Rheinland-Pfalz war kein Verfahren nach § 92
GemO erforderlich, weil es sich lediglich um die Fortfiihrung einer bestehenden GmbH handelt.

Gerne kdnnen wir diesen Themenkomplex in einem personlichen Gesprach gemeinsam mit der Ge-

schaftsfiihrung der Touristik GmbH erértern. In diesem Gesprach stellen wir Ihnen gerne den Wirt-
schaftsplan und Gesellschaftervertrag der Touristik GmbH zur Verfugung.

www.gerolstein.de e post@gerolstein.de ¢ Telefon 06591 13-0 ¢ Telefax 06591 13-9000



Ansonsten hoffen wir, Ihre Fragen und Anmerkungen hiermit hinreichend beantwortet zu haben.
Mit freundlichen GriiRen
/ }//

Hans{{e BS’F n

Burgermeist

-

www.gerolstein.de ¢ post@gerolstein.de e Telefon 0659113-0 e Telefax 06591 13-95000
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Haushaltssatzung nebst -plan der Verbandsgemeinde Gerolstein fiir das Haus-.

haltsjahr 2020
Unser Schr. vom 12.02.2020; Ihr Schr. vom 30.04.2020, Zeichen 1/ 11600-01-01-2020

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit vg. Schreiben nehmen Sie zu noch offenen Punkten aus unserem Schreiben vom

12.02.2020 zum VG-Haushalt 2020 Stellung.

1. Beanstandung der Stellenausweisung Produkt 1114 Gremienarbeit, Sekre{éty" -

tir/innen Stadt Hillesheim und Stadt Gerolstein

Die Abstellung von Bediensteten der Verbandsgemeindeverwaltung zur Unterstitzung

des Stadtbirgermeisters bzw. der Stadtbirgermeisterin ist zuldssig, da beide Stadte
mehr als 3.000 Einwohner haben (VV Nr. 7.3 zu § 68 GemO). Da es sich um Bedienste-
te der Verbandsgemeindeverwaltung handelt, ist es zutreffend, diese im Stellenplan der
Verbandsgemeinde auszuweisen.

Nach VV 7.3 letzter Satz zu § 68 GemO haben die Stadte Gerolstein bzw. Hillesheim der
Verbandsgemeinde Gerolstein die durch die Bereitstellung von Bediensteten entstehen-
den Kosten zu erstatten.

2. Stellenausweisung Produkt 116100
Dieser Punkt war bereits Gegenstand lhrer Stellungnahme vom 30.03.2020 und unseres
Schreibens vom 21.04.2020.

Wir weisen erginzend darauf hin, dass die Verlangerung der Ubergangsregelung zu § 2

b UStG zwischenzeitlich erfolgt ist (BGBI. | S. 1385 vom 29. Juni 2020).

3. Behérdliche/r Datenschutzbeauftragte/r
Mit lhren Ausfuhrungen ist unser Schr. vom 09.04.2019 nunmehr beantwortet.

4. Produkt 5540 Natur- und Geopark Vulkaneifel
Die Bestatigung, dass eine Einrechnung von Beitragen der Ortsgemeinden der ehemah-
gen Verbandsgemeinde Obere Kyll, die nicht Mitglied im Naturpark Nordeifel smd im
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DES82 5776 1591 0363 6362 00
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PBNKDEFF370
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Birgerservice Bankverbindungen
E-Mail: info@vulkaneifel.de Kreissparkasse Vulkaneife!
Telefon: 06592 / 933-0 Posibank Kéin

Telefax: 06592 / 985033 Volksbank RheinAhrEife! eG

" Glaubigcer-ID: DE08ZZZ00000151048



http://www.vulkaneifel.de
mailto:info@vutkaneifel.de

' 7': Hinblick auf die Verpflichtungen aus dem KEF-RP nicht mdéglich ist, haben wir zur Kennt-

nis genommen.

5. Produkt 5520 Wasserbauliche Anlagen — Verbandsbeitrag Zweckverband-,,Kro-
nenburger See*

Die zusatzlichen Mittel von 12.055 € sind wie ausgefuhrt im 1. Nachtrag 2020 zu veran-

schlagen. :

6. Touristik GmbH Gerolsteiner Land ‘

Sie teilen mit, in Abstimmung mit dem.Gemeinde- und Stadtebund Rheinland-Pfalz wére
kein Verfahren nach § 92 GemO erforderlich gewesen, weil es sich lediglich um die Fort-
fuhrung einer bestehenden GmbH handele.

Diese Auffassung.ist nicht nachvoliziehbar und wird nicht getellt;-\,ln den 3 ehemaligen
Verbandsgemeinden bestanden ‘sehr unterschiedliche Organisationsstrukturen. Die

" Rechtsform der GmbH gab . es lediglich im Bereich der VG Gerolstein (alt) in Form der '
Gerolsteiner Land — Touristik- und Wirtschaftsférderungs GmbH.

Selbst wenn die vg. Auffassung des GStB richtig wére, wirde unzweifelhaft ein Fall der

Anzelgepﬂlcht nach § 92 Abs. 2'Nr. 1, 4 GemO vorhegen

Wir bitten den aktuellen Wirtschaftsplan und den Gesellschaftervertrag der neuen Ge-
sellschaft v 'rzulegen




	Sitzungsdokumente
	Auszug

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  2 Information zur Genehmigung der Haushaltssatzung nebst -plan für das Haushaltsjahr 2020
	2020-02-12 Kreisverwaltung Vulkaneifel, Haushaltsgenehmigung VG 2020  1-3056/20/01-434
	2020-03-30 Antwortschreiben - Stellungnahme zum Genehmigungsschreiben Haushalt VG 2020, Stellenplan  1-3056/20/01-434
	2020-04-21 Haushaltssatzung nebst -plan d. VG Gerolstein für d. Haushaltsjahr 2020; hier_ Stellenplan von Kreisverwaltung Vulkaneifel  1-3056/20/01-434
	2020-04-30 Antwortschreiben - Stellungnahme zum Genehmigungsschreiben Haushalt VG 2020, Verschiedenes  1-3056/20/01-434
	2020-07-09 Haushaltssatzung nebst -plan d. VG Gerolstein für d. Haushaltsjahr 2020; Verschiedenes von Kreisverwaltung Vulkaneifel  1-3056/20/01-434



